
Begründung gemäß § 9 Abs. 8 BauGB zum Bebauungsplan 8 – 65 

 

 

Textliche Festsetzungen 

 

1. In den Allgemeinen Wohngebieten sind die Ausnahmen nach § 4 Abs. 3 der Baunut-
zungsverordnung nicht Bestandteil des Bebauungsplans. (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. 
V. mit § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO) 

 

2. Auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen sind Stellplätze und Garagen unzu-
lässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. mit § 23 Abs. 5 BauNVO) 

 

3. In den Allgemeinen Wohngebieten sind nur Baugrundstücke mit einer Mindestgröße 
von 500 m² zulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 3 BauGB) 

 

4. In den Allgemeinen Wohngebieten ist die Befestigung von Wegen, Stellplätzen und 
Zufahrten nur in wasser- und luftdurchlässigem Aufbau herzustellen. Wasser- und 
Luftdurchlässigkeit wesentlich mindernde Befestigungen wie Betonunterbau, Fugen-
verguss, Asphaltierungen und Betonierungen sind unzulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 
BauGB) 

 

5. Die Fläche A ist mit einem Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit, einem Fahrrecht 
zugunsten der Benutzer und Besucher der angrenzenden Grundstücke sowie mit ei-
nem Leitungsrecht zugunsten der zuständigen Unternehmensträger zu belasten. (§ 9 
Abs. 1 Nr. 21 BauGB) 

 

6. Die Einteilung der Straßenverkehrsflächen und der Privaten Verkehrsfläche ist nicht 
Gegenstand der Festsetzung. (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 

 

7. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes treten sämtliche Festsetzungen und 
baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuchs bezeichneten Art enthalten, außer Kraft. 
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